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^ 153 . Mittwoch , den 4 . Juli 1906 .

ArnMche KuEste
der am 2 . Juli angemeldeten Fremden .

In den Gasthöfen .
Gasthof z . gold . Adler .

Baumann , Hr . Ernst mit Frau Gem . Gebweiler

Kgl . Badhotel .
Aschaffenburg , Hr . L Henderson U . S . A .
Reiner, Hr . Philipp Cöln
de Greifs, Madame A . Stuttgart
Packbusch, Frau Hauptmann Dresden
Rosenkranz, Hr . O . Detmold

Gasthof z. Badische « Hof .
Reiche , Hr . Berthold, Kfm . mit Frau Gem . Halle a . S .

Hotel Belle vue .
Kaupe, Mrs . Ed . mit Bed . Stuttgart
Gouda , Hr . I . A. mit Frau Gem . - Haarlem
Heuß, Hr . Oberleutnant Berlin
Köbig, Frl , Frankfurt a . M .

Gasthof z. Kühlen Brunnen .
Strauß , Hr . S . Stuttgart
Hieber, Hr . August Weikersheim

Hotel u . Villa Coneordia .
ten Hompel , Hr . A , Werkbes . mit Fr . Gem . Recklinghausen
Schipper , Frau Eugenie , Rentiere „
Erlanger , Frau Fanny Ulm
Frank , Hr . Jakob Frankfurt a . M .

Gafthof z. Eisenbahn .
Deibler , Hr . Musketier , Jnf . - Regt . 124 Weingarten
Schüle, Hr . Jakob , Feldwebel , Jnf . -Regt . 125 Stuttgart
Sautter , Hr . Invalide Rottweil
Härle, Hr . Zahlmeisteraspirant Stuttgart
Förch , Hr . G ., Stationskommand mit Frau Ravensburg
Strahl , Hr . Alois , San .-Unteroffizier Weingarten

Gasthaus z. Hirsch .
Hitzelberger , Hr . Wilh . , Flaschnermstr . Kornthal
Vögtle, Hr . Heinrich , Privatier Rottweil

Hotel KlumPP .
Ephraim , Frau Jenny Berlin
Loewi -Herwi , Frau Babette , Schriftstellerin „
Loewi , Hr . Hans „
Frank, Hr . Josef mit Frau Gem . und 2 Frl . Töchtern

Frankfurt a . Dl .
Süßkind , Hr . Max mit Frau Gem . Stuttgart
Lindenbaum , Frau mit Sohn Essen
Lindenbaum, Hr . Paul j„

Gasth . z . alten Linde .
Martin , Hr . Karl , Kfm . Karlsruhe
Schmultz, Hr . Theodor , stud . med . Straßburg
Hamm, Hr . Alb . , „ „
Peter , Hr . G ., „
Becker, Hr . Julius , cand . ing . Stuttgart
Wittmann , Hr . Otto , „ „
Schneider, Hr . K , „ „
Bottenhöfer , Hr . Karl „
Bolz , Hr . Karl , Kfm . „
Bitzer . Frl . Anna Thailfingen

Hotel gold . Löwen .
Rosenkranz , Hr . O Hohenbüchen b . Detmold
Kelch , Hr . W . , Rentier mit Frau Gem . Berlin
Wacker, Hr . Privatier Stuttgart
Schneider , Hr . Hr . „

Gasth . z . wilden Mann .
Hamberger , Hr . mit Frau Pforzheim
Wust, Hr . Wilhelm Eßlingen
Sihler , Hr . Gottlieb Atlenstadt

Hotel Palmengarten .
Frank , Frau Basel

Hotel Post .
Baum, Hr L . Aug . , Kommerzienrat Mannheim
Jung , Hr . Richard , Fabrikant Rheydt
Meyer, Hr . I . , Kaufmann mit Familie Cöln
Nachreiiier , Hr . Franz , cand. med ret . Stuttgart
Schwarz , Hr . Hans, Ingenieur Karlsruhe
Römer, Hr . Curt . stud . jur . Tübingen
Schultes, Frau Madelaine mit Frl . Tochter Budapest

Gasthof znm goldenen Roß .
Rheiner , Hr , Postmeister Hockenheim

Zahn , Hr .stKfm.
Sonatud , Hr . E . , Ingenieur
Selbher, Hr. Kfm .
Radt , Hr. Kfm .
Goldäcker, Hr . Kfm.

Hockenheim
Zweibrücken

Mengen
Frankfurt a . M .

Greiz
Hotel Russischer Hof .

Frank , Fr . Eugen , Major a . D . Darmstadt
Greulich , Hr . Dr . L . , Arzt und Zahnarzt Hannover
Ball , Mr . I . M . Hampfiead London
Ball . M . Ellene
Ball , M . Mary
Ball . Mr . I . New -York
Bauzen , Hr . Kgl . Hofpräparator m . Fr . Gem . Oehringen
Schidt . Hr . F . Kfm . Hildesheim
Alesstorff , Hr . Gerhard , Primaner Hamburg
Bremer , Hr . Heinrich , Kfm . Bremen
von Diffurth , Frau Louise „

Hotel Schmid znm gold . Ochsen .
Gimbel , Hr . Rentier Katzweiler
Roeder , Hr . Heinrich , Kfm . Cöln
Mediens , Hr . Gustav mit Frau Gem . Deidesheim , Pfalz
Schmid , Frau Marie , Privatiers Wien
Schmid . Frl . Maria , Porträt - und Genremalerin „
Kreß , Frau Ines Frankfurt a . M .
Breit , Hr . Finanzreferendär Hirsau
Mayer , Frau Luise Stuttgart

Gasthaus z. Sonne .
Köhler , Hr . Thomas , Flaschenweinkellereibes . Neustadt , Pfalz
Degen , Hr . I . , Gutsbes . Haardt b . Neustadt a . H .
Späth , Hr . August , Postbeamter Charlottenburg
Lorenz , Hr Postmeister Oehringen

Gasthaus zum goldenen Stern .
Heyn , Hr . Otto . Kfm . Berlin
Gilbert , Hr . Kfm . Worms

Restauration Toussaint .
Schmidt , Frau mit Frl . Tochter Frankfurt

Hotel Uhlandshöhe .
Klötzer , Hr . Hans , Direktor Stuttgart
Schwenk , Frl . Berta „
Rogler , Hr . Max , Fabrkt . mit Sohn u . Tochter Düsseldorf

Hotel Weil .
Kaufmann , Hr . Leopold , Kfm . Frankfurt a . M .

In den Privatwohnungen .
Villa Augusta .

Martin, Hr . Reg. - und Schulrat m . Frau Gem . Cassel
Villa Baetzner .

Wasmuth , Frau Amtsgerichtsrat mit Enkelin Wiesbaden
Abrahamsohn , Hr . Hermann Chemnitz i S .

K Bayer , Löwenbergstr. 186.
Glaevecke, Hr . Karl Steglitz b . Berlin

Bäckermstr . Bechtle .
Güthermann , Hr . M ., Handeismann Archshofen

Kaufmann Bosch .
Bär , Hr . Hartwig , Kfm . Berlin

Villa Christine .
Rosenberg , Hr . Otto . Privatier Berlin
Walter , Frl . Klara

Chr . Bott , Hauptstr . 89.
Seydel , Hr . Ernst , Fabrkt . Untersachsenberg i . Sachs .

Uhrmacher Bott .
Eheim , Hr . Fabrkt . mit Bedienung Oehringen

Küblermstr . Broß .
Binder , Hr . Gottlieb Gülstein O . -A . Herrenberg

Witwe Chur .
von Besnard , Hr . Gustav , Privatier Stuttgart

Haus Drebinger .
Reichenbach , Hr . Herm . m . Fr . Gem . u . Enkelin Darmstadt

Anna Eisele .
Einbeck, Frau Ingenieur Stuttgart

Postunterbeamter Eitel .
Schmitt , Hr . und Frau Hauptlehrer Sandhaufen

Villa Elisabeth .
Kahn , Frau Marie Wwe . mit 2 Töchtern und Begl . Frl .

Wronska Berlin
Villa Erika .

Bär, Hr . Max, Kfm. mit Frau Gem . Memmingen
Rosenbaum , Frau Regina „
Rothenhöfer , Hr, OberamtSdiener Hettnang

BacknaHäußer , Hr . Rudolf , Fbrkt . mit Kind
Haus Fehleisen .

Volkmann , Hr . M „ Geh . Baurat mit Frau Gem . Hanno :
Villa Frankenstein .

Döll , Hr . Nikolaus , K . Landgericktsrat Eichstätt i . Bayk
Geschwister Freund .

Bauer , Frau Wwe . Stuttgi
Luise Funk .

Bauer , Hr . Lazarus , Privatier Stuttgc
Villa Großmann .

Stahlhut , Frau Brauereibesitzer Bochi
Villa Hanselmann .

Mees , Hr . A . W . mit Frau Gem . u . T . Utre
Lambling , Hr . Friedrich , Privatier mit Tochter Bischwer
Loewe , Hr . Hermann , Kfm . Lech
Loewe , Frl . Marta Lein
Weymann , Hr . Carl , Kfm . mit Frau Gem .

' Ber
Witwe Heinrich .

Schäufele , Frau Hermaring
A . Held u . Zähringcr .

Otto , Hr . Carl , Kfm . mit Frau Gem . Nürube
Villa Helena .

Hirschberg , Hr . Josef , Kfm . mit Frau Gem . Czarnik
Villa Hohenzollern .

Schuttes , Frau Madeleine , Salvator - Quellenbesitzerin r
Tochter Budap

Gärtner Holz .
Frieß , Hr . Heimshe
Pfisterer , Hr . Zuffenhausen b . Stuttgc

Witwe Kämmerer .
Halle , Frl . Toni Frankfurt u . 3
Hirsch, Hr . G -, Architekt Brem

Babette Keim .
Brendle , Hr . Richard , Eisenbahnassistent Untertürkhei

G . Knödler , Eiberg 126.
Schweitzer , Hr . Kfm . Stuttga

Fr . Krauß , Schuhm .
Döll , Hr . Karl Pforzhei

Fr . Kuch jun . Haus Schweizer .
Eichberg , Hr . Albert , Privatier Berl
Dusenbery , Mrs . Rosalie San Francis
Bruninger , Hr . Jos . Kfm . Münch

Hofkonditor Lindenberger .
Mez , Frau Theodora , Kaufmannsgattin Car

Villa Linder .
Jxert , Hr . Johann , Zimmermstr . St . Nendorf i . <

Witwe Link .
Dubois , Frl . Lilly Münch
Levi , Frau Mathilde , Rentnerin Neu -Ul
Levi , Frl . Emma „

Albert Lipps .
Koch , Hr. And ., Mundbarmonikafabrikant Trossinm

Villa Mathilde .
Haeffner , Frau Wiesbadi

Villa Mon Repos .
Viktor , Frau Baurat Beil

Villa Montebello .
Eppen , Frl . Winsen a . d . Lul

Witwe Oeffinger .
Held , Frau Adolf Mesba

Villa Pauline .
Heidesberger , Hr Karl , k . b . Major Augsbm
Othmann , Hr . Friedrich , Kgl . bayr . Garn . Verw . Direkt !

mit Fr . Gem . Lande
Kaufmann Pfau .

Rau , Frau Agnes Augsbm
Jung , Frau Babette Witwe

Schreinermstr . Pfau .
Halle , Hr . Paul , Kfm Frankfurt a N

Karl Pfeiffer .
Sting , Frau Oekonomirat Stuttga

Luise Pfau Witwe
Bergmann , Frau Barme

Geschwister Pflug (Villa Karlsbad ) .
Roth, Hr. Ludwig , Privatier

'
Darmstat

Villa Fritz Rath .
Müller , Hr . Albert , Fbrkt . Straßbur

(Fortsetzung im Hauptblatt .)
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Die Deutsche Volkspartei erneuert ihre Auffordcr -
ima au alle freiheitlichen Politiker , sich unter Zurück¬
stellung trennender Momente auf dieser Grundlage
zu gemeinsamer Arbeit für die nächsten Wahlen zu
vereinigen ..

Die Tagesordnung für den Parteitag wiro später
bekannt gegeben .

Das Schicksal der Berfassrrngs - und Ver -
waltungsreform wird sich nun vollends rasch vollziehen .
Nach dem „Merkur" nehmen die Kommissionen der Abge¬
ordnetenkammer sofort dis abweichenden Beschlüsse der Ersten
Kammer in Behandlung und zwar am Dienstag abend die
zur Bezirksordnung und am Mittwoch nachm , die zur Ver -
fassungsreform und zum Landtagswahlgssetz , So kann jetzt
angenommen werden, daß die Vertagung des Landtags
nicht später als Mitte übernächster Woche , also etwa am
Mittwoch den 11 . erfolgen wird.

Neues Exerzierreglement . Mit Ermächtigung
des Königs wird, wie das neueste württembergische Militär-
verordnungsblatt meldet , das von dem Kaiser unter dem
29 . Mat 1906 genehmigte neue Exerzierreglement für die s
Infanterie nebst Anhang (Sptelleute und Musik) auch
bei dem württ. Armeekorps zur Einführung gebracht.

Durcharbeitszeit . Bei der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen und ihren Hlfsbureaus , mit
Ausnahme der Eisenbahnhauptkasse und des Bekleidungs -
amts , wird für die Zeit vom 16 . Juli bis 1 . September
die Durcharbeitszeit versuchsweise eingeführt . Die Dienst¬
stunden dauern von 7h- - 2 ff » Uhr.

Zur Revision des württ . Beamtengesetzes hat
im Auftrag der 13 000 württ . Staatsunterbeamte um¬
fassenden „Ständigen Kommission der württ . Staatsunter¬
beamten" deren Generalsekretär Eugen Roth eine Denk¬
schrift herausgegeben , welche 172 Druckseiten umfaßt und
im Verlag des Verbands der württ . Eisenbahn - und
Dampfschiffahrtsunterbeamten erschienen ist . Die Denk¬
schrift behandelt eingehend zunächst die allgemeinen Be¬
stimmungen des Beamtengesetzes, sodann die zeitliche und
bleibende Versetzung in den Ruhestand, , die Bewilligungen
für die Hinterbliebenen , die Disziplinarstrafen und das
Disziplinarverfahren sowie die Schlußbestimmnngen . Von
den in der Denkschrift ausgestellten Wünschen erwähnen
wir : Ausdehnung der lebenslänglichen Anstellung auch
auf die niederen Beamten und die etatsmäßig angestell-
ten Unterbeamten, Wegfall der Anstellung aus jederzeiti¬
gen Widerruf , Wegfall des behördlichen Konsenses bei
Verheiratung eines Beamten , andere Regelung der Zu¬
lassung von Nebengeschäften, Provisionsfähigkeit der Woh¬
nungsgeldzuschüsse usw . , Fixierung des Rechts auf Ur¬
laub, Wegfall der Gehaltskürzung nach (^monatlicher
Krankheit , Schaffung von Beamtenausschüssen , Ausdeh¬
nung der Pensionsberechtigung auf die Unterbeamten , Er¬
höhung der Hinterbliebenenbezüge , Einrechnung der tzilfs -
dienstzeit in die pensionsberechtigte Dienstzeit , Verbesser-
ungh es Disziplinarverfahrens , Abschaffung der Diszi -
plinarhaftstrafe, Verringerung der Geldstrafen , Herabsetz¬
ung des Mindestbetrags der Geldstrafe von 1 M , auf

' 50 Pfg . , Strafentlassung nur auf Grund des Spruchs ei¬
nes Disziplinarhofs usw . Der Druckschrift sind verglei¬
chende Zusammenstellungen über die Pensions - und Hin¬
terbliebenenversorgungsverhältnisse in den anderen deut¬
schen Bundesstaaten beigegeben.

Strafen im Eisenbahndienst . Trotzdem der Prä¬
sident der Generaldirektion der Staatseisenbahnen , Staats¬
rat von Balz , im Landtag erklärt ksat, daß im Bereich der
Eisenbahnverwaltung Haftstrafen gegen Unterbeamte nicht
mehr verfügt werden, hat doch im letzten Jahre eine Bahn¬
station in einem Fall gegen einen Unterbeamten eine
Haststrafe verfügt , obwohl, wie wir bestimmt wissen , auch
nach Ansicht der Generaldireltion eine besonders
schwere Dienstverfehlung im Sinne des Erlasses vom 12.
Mai 1901 kaum vorlag . Von mehreren Dienststellen sind
im vergangenen Jahr im Verhältnis zum Anfall der üb¬
rige» Dienststellen in auffallend großer Zahl Strafver¬
fügungen erlassen worden , durch welche die Strafe des,
Verweises oder die geringste Geldstrafe verfügt wurde . Die
Generaldirektion hat festgestellt , daß es sich mindestens
in einem Teil dieser Fälle um Versäumnisse gehandelt hat ,
welche nicht sowohl auf Nachlässigkeit und Pflichtvergessen¬
heit, als auf Unerfahrenheit und Ungewandtheit zurückzu¬
führen sind und deshalb , insbesondere gegenüber von noch
nicht vorbestraften Angestellten, durch Ermahnung und
Belehrung , event. durch Verwarnung und Zurechtweisung ,
nicht aber durch Verhängung einer Ordnungsstrafe , hätten
erledigt werden können . Einverstanden wird man damit
sein, daß von den Dienststellen wegen Betrunkenheit im
Dienst in richtiger Würdigung der Betriebsgefährlichkcit
dieser Verfehlung fast durchweg mit strengen Strafen ein¬
geschritten worden ist . _

Stuttgart , 1 . Juli . Nach dem Muster anderer Groß¬
städte ist nun auch in Stuttgart eine Einrichtung getroffen
worden, die den die Stadt besuchenden Fremden Gelegen¬
heit geben soll , auf rasche, angenehme und billige Weise die
Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. Der Verein für
Fremdenverkehr hat mit der Firma G . Kurtz ein Ab¬
kommen getroffen, nach welchem vom 1 . Juli ab über die
Sommermonate tägliche Rundfahrten durch Stuttgart
und Cannstatt ausgeführt werden . Die Eröffnungsfahrt
fand gestern vormittag statt, es beteiligten sich an ihr Mitglieder
der bürgerlichen Kollegien , der Ausschuß des Vereins für
Fremdenverkehr und weitere geladene Gäste, zusammen 24
Personen . Der von vier Rappen gezogene und in den Farben
der Stadt gehaltene Gesellschaftswagen bietet Raum für 18
Personen . Den Ausgangspunkt bildet der Schloßplatz . In
der Restaration zur Uhlandshöhe wurde Einkehrpause gemacht.
Der Vorsitzende des Vereins für Fremdenverkehr Eberhard
Fetz er hielt eine Ansprache und wünschte , daß diese neue
Einrichtung nicht allein bet den Fremden , sondern auch bei
den Einheimischen , die ihre Besuche darauf Hinweisen können,
Anklang finden möge und daß dadurch der Fremdenverkehr
w Stuttgart immer mehr wachse . Bürgerausschußobmann
Loch ner erwiderte, daß die Probefahrt gehalten habe,
was sie versprochen , nämlich die schönsten Teile Stuttgarts

zeigen . Gemeinderat Theurer trank auf das Wohl
des Vorstands. Die Fahrt wurde dann nach Cannstatt
fortgesetzt . Die Auswahl der Route für diese Fahrten ist

eine glückliche. Der Preis beträgt 3 Mk. für die Person.
Beigegeben ist ein Kurier, der Erläuterungen gtebt.

Stuttgart , 2 . Juli. Vom kaiserl . Retchsmartneamt
ist einer hiesigen Möbelfabrik die gesamte Ausstattung ^
des neuerstellten kaiserl . Gouvernementspalastes in Tsingtau
übertragen worden.

Reutlingen , 2 . Juli . Die hiesige Handels¬
kammer sprach sich in ihrer letzten Sitzung einstimmig
gegen die in einer Eingabe an das Königliche Ministerium
des Innern gestellte Forderung um Einführung eines wö¬
chentlichen dienstfreien Nachmittags bet staatlichen Behörden
aus, und beschloß hergegegen im Interesse der Allgemeinheit
Protest zu erheben. — Ueber die Frage des Eigcntumsvor-
behalts an Maschinen entspann sich eine längere Debatte
und beschloß die Kammer, die einander entgegenstehenden
Gutachten ihrer beiden Berichterstatter dem deutschen Han¬
delstag. welcher in dieser Angelegenheit Erhebungen anstellt,
zuzusenden .

Reutlingen , 3 . Juli . Die Handwerkskam¬
mer Reutlingen hat in ihrer Vorstaudssitzung vom
28 . v . Mts . u . a . darüber beraten , ob die Lehrmäd¬
chen in den Berufen der Damenschneiderei , Friseure und
Photographen den Vorschriften der Gewerbeordnung be¬
ziehungsweise den Bestimmungen der Kammer über Lehr¬
zeit, Lehrvertrag und Gesellenprüfung unterstellt werden
sollen . Der Beschluß war ein ablehnender . Einmal hält
die Kammer eine Abänderung der Gewerbe-Ordnung über
die Fortildungsschnlpslicht der weiblichen Lehrlinge des¬
halb nicht für nötig , weil das neue Fortbildungsschulgesetz
schon ohnehin für die Gemeinden die Möglichkeit biete,
durch , Ortsstatut den Fortbilbnngsschnlzwang auch ans
weibliche Lehrlinge auszudehnen ; zum andern aber sei
die Einbeziehung in die Kontrolltätigkeit der Kammer
nicht dringlich und würde auch durch die Besonderheiten
im Damenschneidergewerbe auf große Schwierigkeiten sto -si
ßen . An den Vorort des deutschen Handwerks- und Ge¬
werbekammertags soll in dieser Richtung Bericht erstattet
werden . Gegen zwei Lehrmeister von denen der eine die
Ausbildung seines Lehrlings vernachlässigt, der andere
ihn nicht zur Ablegung der Gesellenprüfung angehalten
hat , wird mit Strafanträgen vorgegangen . Die Voll¬
versammlung der Kammer die sich u . a . mit Feststellung
des Haushaltungsplans pr . 1906/07 zu befassen hat, wird
mitte Juli stattfinden . Weiter wird beschlossen , oie Mit¬
glieder der Kammer , den Sekretär und die Beauftragten
gegen Unfälle im Dienst zu versichern.

Nürtingen , 3 . Juli . Heute früh verschied hier
im hohen Alter von 86 Jahren Geh. Komm .-Rat Heinrich
Otto . Mit dem Verstorbenen ist ein Senior der württ .
Großindustrie , ein Bahnbrecher ans dem Gebiet der Baum¬
wollindustrie dahingegangen .

Freudenstadt , 2 . Juli . In der Generalversamm¬
lung des Bezirksvolksvereins wurde lt . Schw.
M . Reichstagsabgeordneter Wagner , Stuttgarts als Kan-
diadt zur Landtagswahl aufgestellt. Dieser Beschluß muß
befremden, da man von einer Mandatsmüdigkeit des erst
vor kurzer Zeit gewählten Abg . Schmid nichts gehört hat .

Mergentheim , 1 . Juit . Ein außerordentlicher Kunst¬
genuß bot sich den Kurgästen durch das von der Badedtrektion
des Karlsbades auf Samstag Abend veranstaltete Konzert
durch Fräulein Anna Sutter , Kgl. Kammersängerin und
Herrn Hermann Weil , Kgl. Hofsänger aus Stuttgart sowie
Herrn Hermann Müller (Klavier) vom Hoftheater in Stutt¬
gart In reizender Weise und mit glockenreiner Stimme
brachte Fräulein Anna Sutter verschiedene Lieder zum
Vortrag , welche das zahlreich erschienene Publikum zu
stürmischem Beifall hinrissen . Auch Herr Hermann Weil
erntete mit seinen Solovorträgen reichen Beifall.

Am Samstag mittag wurde in einem Stuttgarter
Baubureau ein Dieb , der sich über die Mittagszeit, mittels
etnes nachgemachten Schlüssels eingeschltchen halte , ertappt
und festgenommen . — Am gleichen Tage abends versuchte
in der Bahnhofrestauration ein zugereister Knecht den im
Büffet verwahrten größeren Geldvorrat zu entwenden , wurde
aber festgehalten und einem Schutzmann übergeben.

Infolge ehelicher Zerwürfnisse feuerte in Feuer¬
bach ein in einer Fabrik angestellter Kaufmann auf seine
Frau mehrere Revolverschüsse ab und richtete dann die
Waffe gegen sich selbst . Während die Frau leichter ver¬
letzt ist, mußte der Mann schwerverletzt ins Katharinenho¬
spital nach Stuttgart überführt werden.

In Reutlingen ist ein lojährtger Zimmermanns¬
sohn gestorben. Der Tod des Knaben , sowie die Erkrank¬
ung der ganzen 7 Personen zählenden Familie wird auf
den Genuß verdorbener Speisen zurückgeführt .
Abgesehen vom Ehemann liegen Frau und Kinder schwer
erkrankt darnieder .

In Feldrennach OA . Neuenbürg kam es zwischen
jungen Leuten zn einer Schlägerei , die blutig endete.
Ein Goldarbetter wurde von einem der Helden durch einen
Revolverschuß tötlich verletzt.

In Erdmannshausen bei Marbach gerieten in
der Dambachschen Restauration in der Sonntag Nacht der
Heizer Zäh und der Taglöhner Bauer von Steinheim in
Streit , wobei letzterer den Zäh derart in die Herzgegend
stach, daß sein Leben in Gefahr steht . Der Täter wurde
verhaftet .

Die 18 Jahre alte Tochter des Waldschützen in
Steinheim hatte ein Kind geboren und gleich nach
der Geburt nmgebracht . Sie versteckte das Kind auf
der Bühne des elterlichen Hauses . Die sofort eingeleitetc
Untersuchung wird weiteres ergeben.

Der Steinbrecher Spahr von Besigheim verun¬
glückte im städtischen Steinbruch in Bietigheim durch ei¬
nen zu früh losgehenden Sprengschuß . Er erlag nach ei¬
nigen Stunden seinen schweren Verletzungen.

Auf der Fahrt von Anlendorf nach Heu Ma¬
den stürzte der seit kurzer Zeit in Haslanden ansässige
Wirt Bendel , früher Rosenwirt in Jngeldingen vom Zug ,
sei es durch Herausfallen vom Trittbrett oder daß er
während der Fahrt abspringen wollte . Der Bahnwär¬
ter fand den Verletzten in völligem Bewußtsein mit ab¬
gefahrenem Fuß und schwerer Gehirnverletzung am Bahn¬
körper liegen und verbrachte ihn in seine Wohnung , wo

i er kurze Zeit darauf starb . Der Geldbetrag von 6000
! Mark , dm der Verletzte ans dem Erlös seiner früheren' Wirtschaft in der Tasche hatte , wurde auf dem Bahn¬

körper vorgefunden . Der Verletzte stand im Alter bork
39 Jahren und hinterläßt eine Witwe mit 5 Kindern im
Alter bis zu 10 Jahren .

In Hohenstaufen OA . Göppingen würde der
dortige Lehrer H . wegen Sittlichkeitsvergehen begangen
an Schulmädchen verhaftet . Vollendete Handlungen sollen
jedoch nicht vorliegen .

Am Samstag den 30 . Juni , mittags 1 Uhr , ist durch
den Zug Nr . 10 Schwendi - Laupheim ein Land¬
suhrwerk, dessen Lenker die Annäherung des Zugs nicht
beachtet zu haben scheint , auf einem Feldwegübergang
in der Nähe der Station Laupheim Hauptbahnhof über¬
fahren und zertrümmert worden . Personen wurden
nicht verletzt , auch ist keine Betriebsstörung eingetreten .

Am Sonntag den 1 . Juli , abends 73/j Uhr, ist in
F ri e d r i chs h afe n der Personenzug Nr . 26 Fried -
richshafen -Ulm bei der Einfahrt vom Hafenbahnhos in
den Stadtbahnhof aus 2 im Einfahrgleis stehende leere
Personenwagen aufgestoßen, wobei einige Reisende im
Zug 26 leicht verletzt wurden . Der Zug Nr . 26 erlitt
hiedurch eine Verspätung von 29 Minuten .

AerrMsraw
Heilbronn , 3 . Juli . Strafkammer. Ter frühere

Amts - und Polizeidiener Gottlob Sammet von Althütte ,
OA . Backnang, wurde wegen eines Vergehens der Unter¬
schlagung im Amt und dev einfachen Unterschlagung zn
41/2 Monaten Gefängnis verurteilt .

Ulm , 3 . Jüil . Schwurgericht. Die Dienstmagd Ro¬
sine Bus er von Ueberlingen , die am 5 . Dez . v . I . an
ihrer hiesigen Dienststelle ihr neugeborenes Kind durch
zudecken mit dem Oberbett erstickte uno seither die Leiche
in ihrem Koffer verborgen hielt , wurde heute vom Schwur¬
gericht zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängnis verurteilt .

Berlin , 3 . Juli . Aus Hamburg wird gemeldet ,
daß die sozialdemokratische Agitatorin Zietz vom Land¬
gericht wegen Verleitung zum Klassenkampf anläßlich der
bekannten Sch 0 ppensteelexzesse zu 3 Monaten Ge-
fängnis verurteilt worden sei.

Kunst und Mssenichafi
Mannheim , 2 Juli . Die Arbeiterschaft von

Heidelberg und Umgebung wird, wie die „Volks stimme "
schreibt, im Laufe dieser Woche eine Protestkundgeb¬
ung gegen den Wiederaufbau des Otto - Hein -
richsbaues veranstalten . Das Referat hat Landtagsab -

I geordneter Dr . Frank - Mannheim übernommen.
Die streikende Lokomotive .

Auf der Strecke Kirchheim-Unterboihingen streikte
am Freitag eine Lokomotive. Statt die Passagiere 8 .02
Uhr abends nach Plochingen zu befördern , blieb sie in
Unterboihingen stehen . Vor lauter Durst war ihr der
Atem ausgegangen , was bei der gestrigen Hitze ja nicht
verwunderlich war . Zum Glück stand eine Reihe leerer
Milchkannen auf dem Bahnhof , die von dem gesamten
Personal am Pumpbrunnen gefüllt und dem dürstenden
Kessel zugeführt wurden . Die Passagiere brauchten das
Ende dieses schwäbischen Eisenbahnidylls nicht abzuwar¬
ten , sondern konnten in den eben einfahrenden Schnell -

Kassel uns Volkswirtschaft.
Reutlingen , 2 . Juli. Die Bierbrauerei von Friedrich Koch.

Tübingerstr. 35, ist um den Preis von ISO OOS Mk , in den Besitz
von Psordtner und Roll übergegangen . Die Betriebübernahme
ist mit dem 1 . Juli erfolgt .

Stnttgart . (Landesproduktenbörse . Bericht vom 2.
Juli . Mitgeteilt von dem Vorsitzenden Komm . Rat Fritz Kreglinger .)
Wie alljährlich um diese Zeit gab es auch diese Woche an den ame¬
rikanischen Börsen größer - Preisschwankungen , die sich schließlich mehr
nach unten bewegten . — Von Rumänien liegen zuverlässige Nachrichten
vor , wonach infolge anhaltender starker Regengüsse die Qualitäten
abermals sehr gelitten haben . — Rußland dürfte allem Anscheine nach
ebenfalls mit einer kleineren als der vorjährigen Ernte zu rechnen
haben , und die Zufuhren von Argentinien dürften sehr bald ihr Ende
erreicht haben . Die Preise aller Fruchtgattungen haben sich angestchtsjder
Lcschi dertknVer hältnisse auch dieseWochenicht viel verändert . Wir no !i reu
per Ilg Kilogr , frachtfrei Stuttgart je nach Qualität und Lieferzeit .
Weizen , Württemberg . 19. 75 - 20 25 Mk fränkischer 60,00 —00 .00 M :
Rumänier 19 50 - 20 .- Mk .. Ulka 80 .25 - 21 .0S Mk . SaxonSka
20.50- 20,70 M , Rostoff Azima 20 .75- 21 .00 M . Laplata 20,25
bis 2075 M -, Kernen . Oberländer 00 .00 - 00 .— M . , Unterländer
20 . —. Dinkel >4 - 00 00 M . Roggen . Württemberg . 17 .50 - 18 .— M .
- Psg ., russischer 17 Mk . 75 bis 18 Mk . - Pfg . , Hafer ,
württemberqisch . i7 Mk. 75 Psg . bis 18 Mk. 50 Pfg . , russischer
18 Mk . 25 Pfg . bis 19 Mk . - Pfg . , Mais, Laplata 14 Mk . 50 Pfg.
bis 14 Mk . 7b Pfg ., Mixed 14 Mk . - Pfg . bis 14 Mk. 50 Pfg . -
Donau leicht beschädigt 14 Mk. 60 Pfg . bis 14 Mk 85 Pfg .
Mchlprcise per 1 < 0 Kilogramm inkl Sack : Mehl Nr . 0 : SO M .
bis 31 M . Nr , 1 : 28 M . 50 Pfg . - 29 M . 50 Pfg . Nr 2 : 37 M .
- Pfg . bis 28 Mk. — Pfg , Nr . 3 : 25 Mk , SO Pfg . bis 26 Mk.
KO Pfg . , Nr . 4 : 23 Mk. - Pfg . bis 24 Mk . - Pfg ., SuppengrieS
30 Mk - Pfg . bis 31 Mk . - Pfg , Klei- 10 Mk . — Pfg bis
10 Mk. 25 Pfg .

Stnttgart , 2 . Juli. Auf dem heutigen Großmarkt :
kosteten Kirschen 25 - 32 Pfg, , Stachelbeeren 18 Pfg. Johannisbeeren
18 22 Psg , Himbeeren 25—28 Heidelbeeren 18—20 Prestltnae 20
bis 3b Pfg. per Pfd. Starke Zufuhr , rascher Absatz

Stuttgart , 2 . Juli. Schlachtviehmarkt . Zugetrieben
Qchsm 24, Farren 034 , Kalbeln 031 , Kälber 186, Schweine 505 .
Verkauft : Ochsen 24 , Farren 31 , Kalbeln 029 , Kälber 186 , Schweine
447 . Unverkauft : Ochsen — , Farren 03 , Kalbeln 02 . Kälber —.
Schweine 61 . Erlös aus V , Kg . Schlachtgewicht . Ochsen : 1 . Qual ,
ausgemästete von — bis — Pfg ., 2 . Qualität , von — bis — Pfg .
Bullen : 1 . Qualität , vollfleischige von 74 bis 75 Pfg ., 2 . Qualit . äl¬
tere und weniger fleischige von 73 bis 74 Pfa . Stiere und Jung -
rinder : 1. Qual, , ausgemästete von 86 bis 88 Pfg ., 2 . Qual , flei¬
schige von 83 bis 85 Pfg ., 3 . Qualität geringere von — bis — Pfg . .
Kühe : 1 . Qual . , junge gemästete von — bis — Pfg , 2 . Qual ., ältere
von — dis — Pfg ., 3 . Qual ., geringere von 48 bis 59 Pfg . Käl¬
ber : 1 . Qual , beste Saugkälber von 93 bis 95 Pfg , 2 . Qual ., gute
Saugkälber von 89 bis 92 Pfg . . 3 . Qualität , geringe Saugkälber von
- bis — Pfg . Schweine : 1 . Qual . , junge fleischige von 70 bi» 7S
Pfg ., 2 . Qual ., schwere fette von 68 bis 70 Pfg ., 3 . Qual . , geringere
Sauen ) von 6l bis 65 Vfg . Verlauf des Marktes : mäßig belebt.

Nürnberg, 30 . Juni Offizieller Marktbericht des Vereins
der Nürnberger Hopfenkommissionäre . Vom dicswöchentlicken Umsatz
von mindestens 500 Ballen , entfallen etwa 250 auf den Export , der
für bessere Sorten 30 - 85 Mk für die geringeren 18 —25 Mk . an¬
legte . Die 2 >0 Ballen , welche der Kundschaftshandel übernahm , wa¬
ren grünfarbige Hopfen , die in Prima 60 - 72 Mk , in mittelgut 35
bis 55 Mk kosteten . Ein Posten von etwa 100 Ballen ganz geringe
Hopfen erzielten l2 —15 Mk . Bei einer Wochcnzufuhr von ISO Ballen
und ruhiger Stimmung find die Preise sehr fest . — Preise per SO Irg Ge-
birgshopfen , prima 50 —55 M . Markthopfen , prima 40 bis
45 M , do. mittel 25 —35 M , do . geringe 18 bis 23 M ,
Hallertauer , prima SO bis 6b M , do. mittel 32 - 45 M , do. geringe 20
bis 30 M , Hallertauer Siegel , prima 70 75 M , do. mittel 45 - 60
M , Aischgründer , mittel 20 — 30M , Württemberg « r, prima 50 - 56
M , do . mittel 30 - 40 M , do. geringe 20 —!-s M , Badische prima 60
bis 65 M , do . mittel 35 - 45 M . do . geringe 20 - 30 M . Spalter
Land , leicht , Lagen 22 —68 M , Elsäßer , prima 50 —55 M , do . mittel
80—40 M , Posen « , mittel 30 - 40 M . Für Auswahl au » Partien
wird einige Mark mehr bezahlt .



Sitzung der bürgerlichen Kollegien vom 23 . Juni
Die Gehälter der 2 Maschinisten am städtischen Elektri¬

zitätswerk werden folgendermaßen festgesetzt: Maschinist Schill
erhält mit Wirkung vom 1 . April 1906 an neben freier
Wohnung , freiem Holz- und Lichtbezug einen jährlichen Ge¬
balt von 1200 Mk . , der neu anzustellende Maschinist einen
Gehalt von 1100 Mk . , freie Wohnung oder eine Wohnungs -
nuetcntschädigung von 150 Mk . und eine jährliche Vergüt¬
ung

'ür Licht und Heizung von 50 Mk. Der Gemeinderat
schreitet hierauf mittelst geheimer Abstimmung zur Wahl
des zweiten Maschinisten und es wird als solcher mit 5 von
abgegebenen 10 Stimmen gewählt : Wilhelm Batt , Mecha¬
niker von hier . Weitere Stimmen erhielten : Wilhelm Volz4, Karl Chur 1 .

Gemeinderat Kaufmann Christian Brachhold legt durch
Zuschrift vom 1 . Juni ds . Js . sein Amt als Gemeinderat
aus geschäftlichen Gründen nieder. Gemäß Art. 19 Abs .
2 des Gemeindeangehörigkeitsgesetzes vom 16 . Juni 1885
wird vom Gemeinderat und Bürgerausschuß einstimmig be¬
schlossen, dem Gesuch zu entsprechen .

Der Jahresbericht der Gasfabrik über das Betriebsjahr
1905/6 wird publiziert ohne Beanstandung .

Das Gesuch des evang. Stadtpfarramts um Gewährung
des unentgeltlichen Gasbezugs an die Schwestern der Klein¬
kinderschule wird abgelehnt und zwar der Konsequenzen halber .
Zufolge Erlasses der Kgl Kommission für die gewerblichen
Fortbildungsschulen vom 6 . Juni ds . Js . wird der Gehalt
des Oberreallehrers Dr Pfeffer hier als Vorstand der ge¬
werblichen Fortbildungsschule auf 100 Mk . erhöht. Dieser
Betrag wird auch in anderen Städten an den Schulvor¬
stand vergütet, zudem wird die Hälfte des Betrags durch
Staatsbeitrag gedeckt .

Durch Erlaß vom 5 . Juni 1906 beanstandet die Kgl
Kreisregierung in Reutlingen die von den bürgerlichen Koll
legien am 2 . Dezember 1905 beschlossene Aufhebung des
Volks- und Fortbildungsschulgeldes in Wildbad , da in der
Aufhebung eine weitere Belastung der Steuerzahler erblickt
werden müsse . Die bürgerlichen Kollegien beschließen, auf
ihrem Beschlüsse zu beharren , da bei einem Gesamtbetrag
der Einnahmen der Stadtkaffe von 233 000 Mt . der durch
die Aufhebung des Schulgeldes entstehende Ausfall von etwa
1000 Mk . nicht so ins Gewicht falle, daß von einer weiteren
nennenswerten Belastung der Steuerzahler gesprochen wer¬
den könne . Eine Mehrbelastung liege schon deshalb keines¬
wegs vor, weil die bürgerlichen Kollegien gleichzeitig mit
der Schulgeldaufhebung die Erhöhung des Zuschlags zur
Grundstücksumfatzsteuer beschlossen Härten . Hiedurch werde
der Ausfall des Schulgelds wieder ausgewogen .

Dem Antrag des Forstamts Meistern zufolge wird die
Verbesserung des Spazierwegs im Metzenrieß, der eine Ver¬
bindung des Panoramawegs in das Güterbachstal bildet,
genehmigt . Die Wirtschafskonzessionsgesuche des I . Wetzel
zur Rennbachbrauerei und der Wittwe Chr . Hirner zur

Villa Bristol werden dem Kgl . Oberamt befürwortend vor¬
gelegt . Es folgen Bausachcn , Dekreturen und verschiedene
kleinere Gl genstände .

* Ueber zu wenig Zerstreuung wird sich wohl bei uns
in Wildbai ' kein Kurgast beklagen können . Kaum ist er
aufgestanden und pilgert nach der Trinkhalle , um den
gesundenden Quell zu schlürfen oder zu gurgeln, da ertönt
auch schon Musik und er kann nun, je nachdem er mehr
oder weniger „ taktvoll" veranlagt ist, nach dem Takte eines
flotten Marsches gurgeln oder im Dreiviertelkakt eines
wiegenden Walzers : grr grr grr — grr grr grr . . . Man
geht weiter, man macht einen kleinen Spaziergang , und
wenn man um die Mitttagszeit wiederkommt , wird man
wieder von Musik empfangen, alle zwei Tage wenigstens .
Und will man nachmittags „ sei Schälchen Heeßen " im Freien
genießen , da klingen sicher die Töne eines Potpourris an
unser Ohr. Kurzum — man schwimmt in Musik . Manch¬
mal schwimmt man aber beinahe weg . Z . B . gestern, als
die Würzburger Militärkapelle konzertierte und sich nicht
nur das Ohr sondern auch das Auge an den „glänzenden "
Darbietungen erfreute, setzte mit tödlicher Sicherheit der
Regen ein . Der Himmel war zwar gnädig, doch ebenso
tödlich sicher und stärker kam am Abend der Regen wieder ,
denn es war ja — Beleuchtung angesagt. Nun , wer
Phantasie hatte, sah eben die Lampions als farbige Regen¬
tropfen an und der Genuß war gerettet. Wenn man sich
einen derartigen , erhabenen Eindruck durch kleinliche Regen¬
nebengedanken verkümmern lassen wollte, wäre man des
Bedauerns wert. Man trocknet ja wieder Aber ein Ge¬
danke regt sich doch leise in uns : bei schönem Weiser wäre
es halt — noch schöner . .. .

Im Kgl . Knrtheater gab man gestern „Der Herr
Senator " von Schönthan und Kadelburg, ein Stück, in
dem man zwei Akte hindurch von der vielgerühmten Bühnen¬
virtuosität der Autoren absolut nichts merkt . Am wirkungs¬
vollsten ist der Schluß des 2 . Aktes, während im letzten
Akt alles durcheinandergeht. Ein Glück für das Stück,
daß es derart vorzügliche Schauspieler aufführten . Interessant
war besonders Fräulein Felsegg , die eine zur Gattin ge¬
wordene blasierte höhere Tochter sehr treffend zeichnete* Ein für Wildbad höchst wichtiges Gebäude ist im
Rohbau nunmehr fast fertiggestellt worden, die Schwimm¬
halle in der Olgastraße . Vorgestern ist das Dachgeschoß
aufgesetzt worden und man kann wohl sagen, daß es ein
stolzer Bau wird, der da das Bild der Olgastraße beherrscht .
Auch der Bau des Elektrizitätswerkes geht rüstig vorwärts.
Wir werden also in nicht zu langer Zeit um zwei bedeutende
Institute reicher sein, die dem Aufenthalt der Fremden und
Erholungsuchenden nur nützen können .

Tel 'egvccrnm.
Potsdam , 4 . Juli . Die deutsche Kron¬

prinzessin wurde 9,15 Uhr von einem Prinzen
entbunden.
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Lodert L85 Tur - V , cksLtsiL .
illittveoest von 9 — 7 Ilstr .

1 . Vsil äsm Osist äsr b' rsibsit , Klnrsoii Sousa
2 . Onvvrtnrs triumpbals 8sbuv -8el"vsi >a
3 . kViscksnsbotsn , 1>VuIü6r vspp
4 . vis kbsintöobtse , vantasis a , „ libsin -
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1 . Oboral : 0 6u viods msinsr lüc 'os .
2 . Ouvsrtnrs „Vsoncnn " Xeo 1
3 . volarstsrn , 1>Vg.Ixsr
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5 . Drums macmbis (IstsiUnni !)
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Chr . Schmid , Friseur .
Böse, Hr . Hans, Kfm . u . Fabrilbes . m . Fr . Gem. Breslau

Rud . Schweizer Wwe . , Hauptstr . 75 .
Sopp, Frau Ewald Sonnborn b . Elberfeld
Sopp, Frl . Mina „

Villa Sofie .
Szepukat, Frl . Gertrud , Schw. v roten Kreuz Dessau

Villa Treiber .
Jünke , Hr . C -, Kfm . mit Frau Gem . Hildesheiiy
Freudenberg, Hr . Kfm . mit Bruder Frankfurt a M .

Villa Trippner .
Altmann , Hr . Simon, Kkm. m . Fr . Gem. u . Frl . Tochter

Paris
Lehrer Veyl .

Bechtold , Hr . G . , Brauereibes . Oberschwandorf
Oberbaddiener Wandpflng Witwe .

Hirsch, Hr . M . Pirmasens , Pfalz
Villa Wetzel .

von Steuben , Hr . Oberst und Abteilungschef im Großen
Generalstab Berlin

von Steuben , Hr . Leutnant Karlsruhe
Lehrer Wörner .

Vetter, Hr . Georg, Kgl . Steuer-Einnehmer Ludwigshafen
Krankenheim.

Eith, Anna Schramberg
Sterr , Elisabet Erkenbrechtsweiler
Leiters , Frida Nürtingen
Decker, Marie Stuttgart

Zahl der Fremden : 4912 .

Druck und Verlag der Beruh . Hokmannschen Buchdruckers!
in Wildbad . Verantwort ! . Redakteur : E . Reinhardt , daselbst .

Militär -Verein , sVilfifiru!.
,Königin Okariotte".

Der Verein ehemaliger Angehöriger des XNl . sK. W.) Armee¬
korps in Pforzheim hat zu seiner am nächsten

Sonntag , den 8 . Juli 1906 .
stattfindenden Fahnenweihe

-öittfaö « ttg
an unseren Verein ergehen lassen .

In der letzten Sitzung wurde beschlossen, dieser Einladung Folge
zu leisten und sich recht zahlreich zu beteiligen .

Abfahrt mit Zug 11,58 Uhr, mit Gesellschaftskarten L 85 Pf .
Um die Gesellschaftskarten rechtzeitig bestellen zu können, wollen

sich die Kameraden bis längstens Samstag beim Vorstand oder
Kassier melden .

Den 3 . Juli 1906 . . Der Vorstand .
Der Verein wird von hiesiger Musik begleitet

sein . Antritt präzis halb 12 Uhr vor dem Rathaus .

H ^
Hvenologrn

erklärt wv Kops - und Handlinien ,
Sprechstunden von 9 Uhr bis abends 8 Uhr . Hauptstraße 158 ,
neben Hotel Weil , 1 . Stock in der Glastüre.

Wildbad , den 4 . Juli 1906 .

Voä68 -Vn2tziKtz.
Wir geben hiermit die traurige Nachricht ,

daß unsere liebe Schwester, Schägerin und
Tante

Lurolino L > uu88

Aed . ki -aetiilolä

gestern Abend im Alter von 70 Jahren sanft
verschieden ist .

Um. stille Teilnahme bitten

Din tl -auirriuivll Hinterbliebene » .

Beerdigung Donners ' ag Nachmittag ^ 6 Uhr

H . » - Sprechstunden an Wochentagen
von 8 — l2 und 2 — 7 Uhr, an Sonntagen vonD Uhr . Wohnung : König Karlstraße 62 8

1 Treppe , neben der Hofapotheke.

Verloren
wurde gestern auf dem Wege vom
Theatergarien nach dem Bahnhof
eine Prinzregent Luitpold-

Medaille
mit rot-grünem Band .

Man bittet, sie in der Geschäftsstelle
ds . Bl . gegen Belohnung abzu -
geben . s3i3

empfiehlt Güthler .
Alihputzpulvev

Linoleumwichse
Ofenschwärze

kulLlllotior

81llb ! Späne
empfiehlt Chr . Brachhold .

Prima reifen

Limburger Uäse
empfiehlt
_ Chr . Batt .

kiitm stiMclizMs fMÄ
empfiehlt Bäcker Bechtle .

Eine geräumige, heizbare

Moilistätttz
in der Hauptstraße ist bis 1 . Oktober
zu vermieten . s3ll

Zu erfragen in der Exp . ds . Bl.
Neue Egypter

Zwiebel
empfiehlt Wilh . Treiber .

Frische selbstgemachte
Eier-Nudeln

sind stets zu haben bei
Bäcker Zieste.

I 'nkolbntttzi
zu haben bei Herm. Kuhn.

. .

sowie bei sonstigem Bedarf von Möbeln empfehle ich zu
billigsten Preisen alle Sorte »

4s H

Für Brarrta^ ^ - ^

L

2

M -

«

Betten usw .
Es sollte daher niemand versäumen, vor Einkanf von

Aussteuer -Möbel «
mein großes Lager zu besichtigen und sich über die Ware
und Preise zu informieren.

Eigene Polsterei und Schreinerei.

Möbel - und Ausstenergeschäft
Waisenhausplatz 8 .

8

8 -
8 -
8 '

8 >
S
K

6ato unä LonNiloroi
lüiulvnbvrStzr,

»eben Notel ,ls Unsräs .
ältsstee Oeeekükt am vlst/.s .

Okkens Weins unä Ifiköre , LbLinxL .§ nsr
Grösste in Ü.si8s § s8cbsnksn

OliokolLäs , OS88SN8 , LonbonL , LLckwsrli .
Vsstvlluugsn prompt liisr unck ünsvkintZ .

Calmbach.
Z 0 n8llmn 8 2UW Labnb

Egypter Zwiebeln
empfiehlt Chr . Batt .

O
^ 0

-ist 0
L. oomit Veimiultu o

- Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Pforzheimer 8
8 und Lagerbier offen und in Flaschen vom Bayerischen o
8 Brauhaus. Reme Weine , Kaffee . Großer Saal und Veranda o8 rmt schöner Aussicht. Mirtagstisch 12 Uhr. Schöne Fremden - 8o zrmmer . Reelle und aufmerksame Bedienung. Fuhrwerk im o
O Hause. Elektrische Beleuchtung . Telephon

'
47 . Es empfiehlt 8

o sich den tlt . Kurgästen bestens der Besitzer Z

^ooooooo
Chr . Barth zum „ Bahnhof " . 8
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